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J „Fit in den Frühling" hieß es bei der gut besuchten Auftaktveranstaltung der diesjährigen Frauenwoche. 

In der Begegnungsstätte FIDIBUS gab die Verbraucherzentrale 
Brandenburg einen Einblick in eine gesunde Lebensweise.' Ei- 
nen interessanten Vortrag über gesunden Brotaufstrich, verbun- 
den mit der Herstellung sowie Verkostung desselben, erlebten 
die anwesenden Frauen. . 
Folgende Veranstaltungen anlässlich der Frauenwoche führt der 

Frauenrundtisch Luckenwalde e. V. in der Begegnungsstätte 
FIDIBUS, Potsdamer Straße 2 durch: 
- 12. März, 14.00 Uhr Frauentagsfeier 
- 19. März, 14.00 UhrDia-Vortrag der URANIA „Eine Reise , 

durch den Kaukasus" 
- 26. März, 14.00 UhrSchmuck-Repräsentation „Peer Langen" 
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INHALTSVERZEICHNIS 
Stadt Luckenwalde: 
Einladung zur 40. Stadtverordnetenversammlung am 
18.03.2003 und zur Einwohnerfragestunde 

Landkreis Teltow-Fläming: 
Bekanntmachung des Landrates des Landkreises Teltow-FIä- 
ming als Anhörungsbehörde gemäß Artikel 98 Abs. 2 Satz 3 

der Landesverfassung i. V. m. 5 9 Abs. 8 Satz 1 der Gemeinde- 
ordnung und $§ 3 Abs. 1,4 Abs. 1 der Anhörungsverordnung 
vom 03. Januar 2002 (GVBI: I1 S. 99) über die Auslegung der 
Anhörungsunterlagen zur Anhörung der Bevölkerung über 
die Aufhebung der bewohnten Exklave der Stadt Lucken- 
walde mit der Bezeichnung Woltersdorf 8 

E i n l a d u n g  
Sitzung: 40. Stadtverordnetenversammlung - 

Wahlperiode 1998 bis 2003 
Sikungsterm.in: Dienstag, 18.03.2003 
Sitzungsbeginn: l7:OO Uhr 
Sitoungsort: Rathaus - Sitzungssaal, 

Markt 10, 
14943 Luckenwalde 

Tagesordnung: 

TOP Beratungsgegenstand Drucksachen-Nr. 
-. - - -. . . 

I. ÖFFENTLICHER TEIL 

Eröffnung, Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit 
Einwohnerfragestunde 
Einwendungen gegen die ~iederschrift 
des öffentlichen 
Teils der 39. Sitzung vom 18.02.2003 
Feststellung der Tagesordnung 
Verpflichtung des Stadtverordneten 
Heinz Voigtlaender 
durch den Vorsitzenden 
der Stadtverordnetenversammlung - 5 6 Abs. 1 Mauptsatzung 
Bericht Städtische Betriebswerke GmbH1 
NUWAB GmbH 
Information URBAN 
Beschlussvorlagen 
The,aterprogramm 2004 382512003 
2. Anderungssatzung 
zur Feuerwehrsatzung - 
Gebührenerhebung 3831 I2003 
3. Anderung 
zur Gefahrenabwehrverordnung 383212003 
Umsetzung des neuen 
Erscheinungsbildes 
der Stadt Luckenwalde 383912003 
Stellungnahme zur Aufhebung 
yon Exklaven 384012003 
Ubergabe der Jahresrechnung 2002 
gemäß $1 15 der GO .384 112003 
Neubesetfung von Ausschüssen 384312003 
Bestellung eines Stadtverordneten 
in das Krankenhauskuratorium 385112003 
Berufung eines Aufsichtsratsmitgliedes I 

der NUWAB GmbH 385212003 
Erarbeitung einer Sportentwicklungs- 
konzeption für Luckenwalde 
Entwicklung und Gestaltung 
eines Festplatzes für die Stadt Luckenwalde 
Behandlung der Anfragen von Mitgliedern 
lnformationen der Verwaltung 
lnformationen des Vorsitzenden 

TOP Beratungsgegenstand Drucksachen-Nr. 

Einwendungen gegen die Niederschrift des 
nichtöffentlichen Teils der 39. Sitzung 
vom 18.02.2003 
Feststellung der Tagesordnung 
Beschlussvorlagen 
Grundstücksankauf 383412003 
Ausschreibung zum Verkauf 3835/2003 
Ausschreibung zum Verkauf 383612003 
Grundstücksverkauf 383712003 
Vorbereitung der Umschuldung 
von zwei Darlehen 383812003 
Behandlung der Anfragen 
von Mitgliedern 
lnformationen der Vewaltung 
lnformationen des Vorsitzenden 

L ucken walde, 05.03.2003 

t? Lindner 
Vorsitzender 
der Stadtverordnetenversammlung 

Die Tagesordnung wurde gemäß $43 Absatz 1 Satz 1 Gemein- 
deordnung / festgesetzt. 

Einladung 
zur   in wohn erfrage stunde 

in der 
40. Stadtverordnetenversammlung 

Bei Einwohnerfragestunden haben Bürger die Möglichkeit, Fra- 
gen und Anregungen zu den Beratungsgegenständen der Stadt- 
verordnetenversammlung vorzubringen. 
Zu Tagesordnungspunkten, die in nichtöffentlichen Sitzungen 
behandelt werden sollen, sind Fragen unzulässig. 
Des Weiteren wird die Möglichkeit eingeräumt, zu städtischen 
Angelegenheiten, die keine Tagesordnungspunkte betreffen, Fra- 
gen zu stellen und Vorschläge zu unterbreiten. 

Alle Fragen, Vorschläge und Anregungen sollten kurz und sach- 
lich dargelegt werden (gern. 3 18 Gemeindeordnung i. V. m. $ 3 
Geschäftsordnung, 9 13 Hauptsatzung). 

Termin: 18. März 2003 
Zeit: 17:OO Uhr 
Ort: Sitzungssaal im Rathaus, Markt 10, 

14943 Luckenwalde 

~ucken waide, 06.03.2003 
I 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin , 
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Der Landrat als zuständige Anhörungsbehörde hat gemäß 9 5 
Anhörungsverordnung Ort und Dauer der Auslegung sowie die 
Tageszeit, in der die Anhörungsunterlagen eingesehen werden 
können, am 3. März 2003 im Amtsblatt für den Landkreis Teltow- 
Fläming Nr. 5 wie folgt bekannt gemacht. 

Bekanntmachung - 

des Landrates 
des Landkreises Teltow-Fläming 

als Anhörungsbehörde 
gemä0 Artikel 98 Abs. 2 Satz 3 

der Landesverfassung i.V.m. 5 9 Abs. 8 
Satz 1 der Gemeindeordnung 

und 55 3 Abs. 1 , 4  Abs. 1 
der Anhörungsverordnung 

vom 3. Januar 2002 (GVBI. II S.99) 
über die Auslegung 

der Anhörungsunterlagen zur Anhörung 
der Bevölkerung über die Aufhebung 

der bewbhnten Exklave 
der Stadt Luckenwalde 

mit der Bezeichnung Woltersdorf 8 
Anhörunosunterlaaen* 
1 .  Auszug aus dem ~ntwurf einer Vierten Verordnung zur Auf- 

hebung von Exklaven 
2. Begründung zur Aufhebung der bewohnten Exklave Wol- 

tersdorf 8 der Stadt Luckenwalde 
3. Anlage 1 :  Lageplan über die Lage der Exklave Woltersdorf 

8 zum Gebiet der Stadt Luckenwald,e und der Ge- 
meinde Nuthe-Urstromtal 

4. Anlage 2: Auszug aus der Flurkarte der Exklave Woltersdorf 
8 mit Angaben zur Lage der Wohnhäuser 

Gemäß § 5 Abs. 3 der Anhörungsverordnung mache ich Ort und 
Dauer der Ausle'gung sowie.die Tageszeit, in der die Unterlagen 
eingesehen werden können, bekannt. 
Die Auslegung erfolgt: 
während der Zeit vom 19. März 2003 

bis einschließlich 22. April 2003 
i m Rathaus der Stadt Luckenwalde 

Raum 122, Abt. Liegenschaften 
Markt 10 
14943 Luckenwalde 

zu folgenden Zeiten: ? 
montags bis freitags 8:30 bis 1 1  :30 Uhr 
montags bis mittwochs 13:30 bis 15:30 Uhr 
donnerstags 13:30 bis 18:OO Uhr 

sowie in der Gemeindeverwaltung Nuthe-Urstromtal 
Raum 210 
Ruhlsdorf 
Frankenfelder Straße 10 
14947 Nuthe4Jrstromtal 

zu folgenden Zeiten: 
montags bis freitags 9:00 bis l2:3O Uhr 
dienstags 14:OO bis 19:OO Uhr 
donnerstags 14:OO bis 17:OO Uhr 

C , ,  , J 

Allaemeine Hinweise - 
' # L $ , \  - 

1 .  /$nhörungsberechtigt sind die ~ürier innen und Bürgel der; 
oben genannten Gemeinden. Auch sonstige Einwohneildie- 
ser Gemeinden haben das Recht, Einsicht in die Unterlagen 
zupehmen und zur beabsichtigten Aufhebung der bewohn- 
ten Exklave Woltersdorf 8 schriftlich Stellung zu nehmen. Ich 
bitte Sie, zum Nachweis Ihres Anhörungsrechtes reinevor: 
sorglich ein Personalausweisdokument bereitzuhalten. 

2. Die Anhörung findet ausschließlich schriftlich statt. Dies'be- 
deutet, dass Sie wahrend des Ausleg ungszeitraumes lhre 
Anregungen, Einwände und Bedenken schriftlich oder zur 
Niederschrift eines Mitarbeiters der Verwaltung formulieren 
können. 

3. Die Unterlagen stehen ausschließlich zur Einsichtnahme zur 
Verfügung. Sie dürfen weder entnommen noch in sonstiger 
AO und Weise entfernt werden. 

Ich darf Sie bitten, von Ihrem Anhörungsrecht Gebrauch zu ma- 
chen. lhre schriftlichen Außerungen richten Sie bitte entweder 
an mich als Anhörungsbehörde 

Der Landrat des Landkreises Teltow-Fläming 
als allgemeine untere Landesbehörde 
Am Nuthefließ 2 
14943 Luckenwalde 

oder an die Stadt Luckenwalde , - 1 . 1 .  

Die Bürgermeisterin . 
Markt 10 
14943 Luckenwalde . , 

oder an die Gemeinde Nuthe-Urstromtal 
Der Bürgermeister 
Ru hlsdorf 
Frankenfelder Straße 10 
14947 Nuthe-Urstromtal. 

lhre Äußerungen werde ich als Anhörungsbehörde unverzüg- 
lich an das Ministerium des lnnern weiterleiten. Die Stellung- 
nahmen werden bei der Entscheidung zur Aufhebung der Ex- 
klave Woltersdorf 8 ausgewertet. 

Ich weise siedarauf hin, dass ein Exemplar des Anhörungs- 
entwurfs während des oben genannten Zeitraumes zusätzlich in 
der 

Kreisverwaltung des Landkreises Teltow-Fläming 
Am Nuthefließ 2 , . 
Zimmer C5.2.08 
14943 Luckenwalde 

zu folgenden Zeiten 
Montag von 9:00 bis 12:OO und 13:OO bis 1500 Uhr 
Dienstag von 9:00 bis 12:OO und 13:OO bis 15:OO Uhr 
Mittwoch von 9:00 bis 12:OO und l3:OO bis 15:OO Uhr 
Donnerstag von 9:00 bis 12:OO und l3:OO bis 17:30 Uhr 
Freitag von 9:00 bis 12:OO Uhr 

zu Ihrer Einsichtnahme bereitgehalten wird. 

Lucken walde, 24.02.2003 

Giesecke 

d ,  . 
Lucken walde, 06.03.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 



Luckenwalde 12. März 2003 Nummer 5 / Woche 1 1 Seite 4 

Würdigung 
des bürgerschaftlichenEngagements 

auf Empfang der Stadt 
Unter dem Leitgedanken ,,Bürgersinn - Sinn für die Gemein- 
schaft" konnten am 21. Februar 2003 die Bürgermeisterin Elisa- 
beth Herzog-von der Heide und der Vorsitzende der Stadtver- 
ordnetenversammlung Fritz Lindner über 130 Luckenwalder zum 
Empfang der Stadt Luckenwalde begrüßen. In kurzen Anspra- 
chen würdigten die Bürgermeisterin !und der Vorsitzende der 
Stadtverordnetenversammlung .... 

„Vor gut einem Jahr habe ich bei meiner Amtseinführung in leicht 
abgewandelter Form John F. Kennedy mit den Worten zitiert: 
Frage nicht, was deine Stadt für dich tut, sondern frage, was du 
für deine Stadt tust. Wenn ich mich heute umsehe, so haben Sie 
im vergangenen Jahr hundertfach auf ganz unterschiedliche Wei- 
se diese Frage beantwortet: 
In den Kirchengemeinden, in den Wohlfahrtsverbänden, in den 
Beratungseinrichtungen stehen Sie Ihren Mitmenschen in guten 
aber besonders auch in schlechten Lebenslagen mit Rat und Tat 
zur Seite. In den Beschaftigungsgesellschaften mühen Sie sich 
täglich, für Andere Auswege aus drückender Arbeitslosigkeit zu 
finden. Feuerwehr, THW, Polizei, Justiz, Arzteschaft und Pflegen- 
de gewährleisten die Hilfe, wenn Gefahren für Leib und Leben 
drohen. 
Und schließlich: 
Unsere reiche Vereinslandschaft, auf die wir zu Recht in Lucken- 
walde stolz sind und die entscheidenden Anteil an der Lebens- 
qualität in unserer Stadt hat, könnte ohne das ehrenamtliche 
Engagement vieler Bürger gar nicht bestehen. 
Aber „Gutes tun" findet nicht nur in Organisationen statt. Ganz 
prägend für das vergangene Jahr waren die vielen' Menschen, 
die ganz spontan Teil unserer Aktion „Luckenwalde hilft Grimma" 
wurden. Dies durch Geld- und Sachspenden, durch anstrengen- 
de Arbeitseinsätze vor Ort oder in Luckenwalde, wo die Hilfelei- 
stungen effektiv und niveauvoll vorbereitet wurden. Nicht zu ver- 
gessen Transport- oder Handwerksleistungen, die örtliche Un- 
ternehmen unentgeltlich erbrachten. Last but not least muss in 
diesem Zusammenhang aber auch an die Vereine, Schulen, Kin- 
dereinrichtungen und Einzelpersonen gedacht werden, die die 
vielfaltigsten Benefizveranstaltungen zugunsten der Flutopfer in 
kürzester Zeit auf die Beine stellten. 
Außer diesen Helfern in der Not kann Luckenwalde sich auch 
glücklich schätzen, immer wieder Unterstützer für schone Ereig- 

I 

nisse t u  finden. Kunstausstellungen, Turmfest und Weihnachts- 
markt und das gesamte Vereinsleben wären heutzutage nicht 
mehr denkbar, wenn es nicht Unternehmer gäbe, die durch Spen- 
den und Sponsern mit dafür sorgen, dass sich das Rad dreht. 
Immer wieder - und selbst in wirtschaftlich schwierigen Zeiten - 
können wir auf sie zählen. 
Wenn so viele Menschen soviel für ihre Stadt tun, danhnöchten 
wir es zur Tradition werden lassen, dass Vertreter der Stadt zu- 
mindest einmal im Jahr ,,Dankeu sagen. Sie wissen, dass dies 
die erste Veranstaltung dieser Art der Stadt Luckenwalde ist. 
Ich hatte meine Kollegen im Rathaus um Vorschlage gebeten, 
welche Personen ihrer Meinung nach besonders für ihr Engage- 
ment gewajrdigt werden sollten. Herr Lindner und ich waren von 
den Rückmeldungen mehr als überwältigt. Uns wurde sehr 
schnell klar, dass wir gar nicht jeden Einzelnen der Vorgeschla- 
genen persönlich ehren können. Denn weder reicht das Budget, 
noch der Raum. Selbst die Fläminghalle wäre aus allen Nähten 
geplatzt, wenn wir jeden eingeladen hätten, der etwas für die 
Stadt und für seine Mitmenschen getan hat. 
Deshalb bitten wir Sie, sehr geehrte Damen und Herren; zum 
einen, unseren Dank anzunehmen. Zum anderen bitten wir Sie, 
auch als Botschafter der Stadt tätig zu werden und den Dank der 
Bürgerschaft an Diejenigen weiterzugeben, die sich auch für 
das Wohl ihrer Mitmenschen eingesetzt haben, heute Abend 
aber nicht hier sind." 
Dies die Worte der Bürgermeisterin und nun folgen die Ausfüh- 
rungen des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung,: 
,,Jede Stadt kann sich glücklich schätzen, Menschen mit Ihrer 
Haltung in ihrer Mitte zu wissen. Denn jede Gemeinschaft ist 
darauf angewiesen, dass Bürgerinnen und Bürger sich für das 
verantwortlich fühlen, was um sie herum geschieht und dass sie 
initiativ und viel besser noch aktiv werden. Aktivität erwächst 
auch aus dem Empfinden der städtischen Lebensqualität, aus 
den Visionen in die Zukunft. Die Gestaltung der Zukunft unserer 
Stadt, darauf waren und sind die Anstrengungen von uns allen 
gerichtet. Von uns, den von Ihnen gewählten Stadtverordneten, 
und von Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, die sich für ihre 
Stadt engagieren, die investieren und Arbeitsplätze schaffen, 
die kreative Ideen beisteuern oder künstlerisch tätig sind, die in 
sozialen Projekten oder Vereinen mitarbeiten - kurzum - ihren 
Bürgersinn für die Gemeinschaft einsetzen. Viele haben sich in 
der einen oder anderen Form kommunalpolitisch engagiert und 
damit auch zur Gestaltung der städtischen Zukunft und einer 
vielgestaltigen Lebensqualität beigetragen. Neben den Stadt- 
verordneten, die bei ihren Entscheidungen eigentlich immer auf 
dem schmalen Grad zwischen Anspruch und Machbarem wan- 
deln, gilt unser Dank heute auch den vielen politisch Ehrenamt- 
lichen. Insbesondere tragen die berufenen sachkundigen Ein- 
wohner mit ihrem Sachverstand in der Arbeit in den Ausschüs- 
sen der StadtverordnetenversammIung dazu bei, sachgerechte 
politische Entscheidungen zu treffen." 

Nach dem offiziellen Teil unterhielten sich Gastgeber und Gäste 
in gemütlichen Runden. 
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Information 
über mögliche 

b erweiterte Ladenöffnungszeiten 
in der Stadt Luckenwalde 

I 
U besonderen Anlässen 

Mit der Ordnungsbehördlichen Verordnung des Landkreises 
TeltowFläming über. das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 
besonderem Anlass yom 17. Februar 2003 wurden für die Stadt 
Luckenwalde nachfolgende erweiterte Ladenöffnungszeiten be- 
schlossen: 

- Sonnabend, 19. April - Auftaktveranstaltung 
bis 18:OO Uhr „Skaten in denFrühling1Ostermarkt" 

- Sonntag, 15. Juni - Turmfest 
von 13:OO bis l8:OO Uhr , - Freitag, 3. Oktober - Nuthefest Luckenwalde 
von l3:OO bis 1 8:00 Uhr . 

- Sonntag, 30. November . - ~eranstaltung zum 1. Advent 
von 13:OO bis 18:OO Uhr a , 

Mit der genannten Verordnung besteht für"die Einzelhändler der 
Stadt Luckenwalde die Möglichkeit, ihre Verkaufsstellen - mit 
Ausnahme der in den Ortsteilen Frankenfelde, Kolzenburg und 
im Gewerbegebiet Frankenfelder Berg - an den 0.g. Tagen und 
Zeiten zu öffnen. , i. A. Bölter, Amtsleiterin Ordnungsamt 

1 

Öffentliche Ausschreibung 
Vergabestelle: Stadt Luckenwalde , 

Kreisstadt des Landkreises 
Teltow-Flä'ming 
Die Bürgermeisterin ' 

Markt 10 
1.4943 Luckenwalde 

Vergabeverfahren: Offentliche Ausschreibung ' 

gGm. 3 3 Pkt. 1 (1) VOBIA 
Art des Auftrages: LOS 8 Glastrennwand 

Vergabe-Nr.: 603000.022103 
' Ausführungsort: 14943 Luckenwalde, Markt 12a 

Aufteilu,ng in Lose: nein 
Leistungsumfang: - Herstellung und Montage 

von Glastrennwandanlagen 
I - Einbau in denkmalgeschutztes 

Fachwerkhaus, jeweils 
umlaufender Holzrahmen 
zur Aufnahme der 
Glastrennwandanlage 
und zur Uberbrückung der 
vorhandenen baulichen Unebenheiten, 

- Einbau von Pendeltüren mit Oberlicht 
und Bodentürschließer 

Einzelne Trennwandabmessungen: 
5,62 m X 2,65 m 
6,05 m X 2,65 m 
4,14 mx2,49 m ' 
4,75 m X 2,49 m 
4,16 mx2,49 m I 

Ausführungsfrist: Juli 2003 
Anforderungsfrist: 26.03.2003 
Bewerbungsanschrift: * . 

Stadtverwaltung ~uckenwalde 
Bauvetwaltung; Theaterstr. 16d 
14943 Luckenwalde 
Tel. 03371 1672334; Fax 033711672281 

Versand der unterlagen: ' 

, 10.04.2003 

submissich: 30.04 2003, 9:00 Uhr 
in der Theaterstraße 16d, Konferenzraum, 

2.OG 
14943 Luckenwalde 

Kostenbeitrag: 10,OO Euro 
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck 

Die Unterlagen werden nur versand, 
wenn der Nachweis der Zahlung vorliegt. 

geforderte Sicherheiten: 
5 % Vertragserfüllungsbürgschaft 
3 % Sicherheitsleistung 

Zahlungsbedingungen: 
gem. 3 16 VOWB und 
Verdingungsunterlagen 

Nachweise: gemäß VOBIA 5 8 Nr. 3a bis g 
(mit Bewerbung sowie 
einzureichen) - Auszug aus dem Gewerbezentralregi- 

ster gem. 3 150 GewO (nicht älter als 3 
Monate) 

- Nachweise über die ordnungsgemäße 
. Erfüllung der Verpflichtung zur Zahlung 

'von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge der gesetzlichen 
Sozialversicherung 

. Bewerbungen ohne diese Angaben 
werden nicht berücksichtigt! 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: - ,  
30.06.2003 

Nachprüfstelle: - keine - 
1 

Öffentliche' Ausschreibung 
Vergabestelle: Stadt Luckenwalde ' 

'Kreisstadt des Landkreises ' 

Teltow-Fläming , 

Die Bürgermeisterin 
Markt 10 
1.4943 Luckenwalde 

Vergabeverfahren: Offentliche Ausschreibung gern. 3 3 Pkt. 1 
(1 ) V0  BIA 

Art des Auftrages: 2. BA Bahnhofsumfeld 
Neubau von Verkehrsflächen 
Vergabe-Nr.: 603000.01 9/03 

Ausfü hrungsort: 14943 Luckenwalde 
Aufteilung in Lose: nein 
Leistungsumfang: - 2.1 00 m3 Bodenabtrag 

- 115 m Neubau Regenwasserkanal 
- 4.200 rn2 Planum herstellen - 600 m2 Asphalt 
- 2.800 rn2 Pflasterflächen herstellen - 60 Stk. Pflanzarbeiten Bäume 

~usführungsfrist: Juni - Oktober 2003 
Anforderungsfrist: bis 17.03.2003 
Bewerbungsanschrift: 

Stadt Luckenwalde 
Bauverwaltung, Theaterstr. 16d 
14943 Luckenwalde 
Tel. 0337 11672334; Fax 0337 lI67228 1 

Versand der Unterlagen: 
20.03.2003 

Submission: 23.04.2003, 9:00 Uhr I 
" In der Theaterstraße 16d, Konferenzraum, 

2. OG 
14943 Luckenwalde 

Kostenbeitrag: 20,OO Euro 
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck 
Die Unterlagen werden nur versand 

* wenn der Nachweis der Zahlung vorliegt. 
Sicherheiten: 

5 % VertragserfülIungsbürgschaft 
3 % Sicherheitsleistung 

Zahlungsbedingungen: 
gem. 3 16 VOBIB 
und Verdingungsunterlagen 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
20.06.2003 

Nachprüfstelle: keine . 
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URBAN Projekt: 
W Sozialhilf eempfänger beteiligen 

sich an der Stadtentwicklung 
im Rahmen von URBAN 11" 

Bei diesem Projekt sollen soziale Gruppen, die aus dem Arbeits- 
Prozess und teilweise auch aus den sozialen Zusammenhän- 
gen herausgefallen sind, wieder in die Lage versetzt werden 
bzw. die Voraussetzungen dafür erhalten, sich zu integrieren. 

Heiztrasse wirdbeseitigt 
Im Rahmen des Projektes werden täglich fünf bis zehn jüngere 
Sotialhilfeempfänger beschäftigt. Das Diakonische Werk Teltow- 
Flaming e.V. führt dieses Projekt als Träger für die Stadt Lucken- 
walde durch. Unter Berücksichtigung der maximal möglichen 
Stundenzahl pro Monat ergibt sich eine Teilnehmerrahl von bis 
zu 20 Sozialhilfeempfängern. 
Für die Betreuung ist ein Projektleiter und pädagogischer Be- 
treuer im Umfang einer halben Stelle und zwei Anleiter als Voll- 
zeitstelle tätig. 
Projektinhalte sind Arbeiten im öffentlichen Raum. So werden 
Säuberung, Eleraumung und Pflege von Flächen im öffentlichen 
Eigentum in Luckenwalde durchgeführt werden. Dazu gehören 
im Einzelfall der Abriss von baulichen Anlagen, die Vorbereitung 
von Flächen für eine anschließende Gestaltung sowie ggf. Ge- 
staltungsmaßnahmen in kleinerem Umfang. 

'Erste Arbeitsaufgabe für 2003 ist die Beseitigung der Heiztrasse 
an der Berkenbrucker Chaussee. Hierbei engagieren sich auch 
Diana-Beate Dachs (re.) und Dörthe Brand. Sie leisten mit dem 
Entfernen der Schrauben aus der Verkleidung wichtige Vorar- 
beiten für Siegfried Ziehe und Mario de Moy. 
Die seit längerem ungenutzte und daher nicht instandgehaltene 
Trasse stellt eins starke Beeinträchtigung des Erscheinungsbilds 
an einer der wichtigsten Zufahrtsstraßen der Stadt dar. 
Die Schwerpunkte der Arbeit werden in enger Abstimmung mit 
der Stabsstelle URBAN der Stadt Luckenwalde festgelegt. 
Weitere Aufgabenfelder ergeben sich bei der Umsetzung des 
Stadtumbaus. Die hierbei entstehenden, leergeräumten Flächen 
sollen im Rahmen des Projektes für eine vorläufige öffentliche 
Nutzung gestaltet werden, wenn sich der Eigentümer damit ein- 
verstanden erklärt. In der Stadt Luckenwalde wird im Rahmen 
der Umsetzung des Stadtumbaus z. Z. eine „Baulückenfibel" zu- 
sammengestellt, in der Grundstücke und Gestaltungsvorschlä- 
ge erarbeitet werden, von denen einige im Rahmen des Projek- 
tes umgesetzt werden könnten. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

Nuthepark - Magnolien, 
Kastanienbäume, Tulpenbäume, 

Trauerweiden sowie Eiben 
und Hainbuchen werden gepflanzt 

Bevor es soweit ist, mussten im Bereich des zukünftigen 
Nutheparks Bäume gefällt werden. 

Insgesamt wurden durch die Stadt Luckenwalde 34 Bäume zur 
Fällung beantragt und von der Unteren Naturschutzbehörde ge- 
nehmigt. Die Bäume hatten ein Alter zwischen 70 und 80 Jahren. 
Vorwiegend wurden Baumarten wie Bergahorn, Eschen, Robi- 
nien, Linden, Erlen und Kastanien gefällt. 
Ein Teil der Bäume war in einem schlechten Vitalitätszustand, so 
dass die Verkehrssicherheit nicht mehr gewährleistet ist. An den 
Bäumen wurden vorwiegend Krankheitsbilder wie Fäulnis im 
Kronenbereich, Stammfäule, Wurzelhalsfäule, aber auch feh- 
lende Kronenausbildung und hoher Totholzanteil festgestellt. 
Ende März beginnen die eigentlichen Umgestaltungsmaßnah- 
men des Geländes. Im ApriVMai werden dann die neuen Bäume 
und Gehglre gepflanzt. 

i. A. ~auersberger 
Presses telle 

* Markisen aus Brandenbum ( Otrnungszeiten: I 
LK W-Planen mit ~eschriff Üng M;9z;;139 !;Yh 
BootsNanen / 13.30-ii.00 Uhr I * Werbeplanen r 

b Confainernefze 14943 Luckenwalde 

% Kleinlederwaren Grabenstr. 22 
0 0 33 71 / 61 07 42 

Glasausschni t te  in  vorhandene, a l te  und neue Türen 
Anfertigungen aller Art, Holzbau: Carport, Pavillon, Wintergarten 

* Bauelemente: Fenster, Türen, Tore, Rolladen, alle Größen und 
Ausführungen 
Fenster- und Türabdichtungen, Fußböden aller Art 
l Reparaturen: Fenster, Türen, Möbel 

Innenausbau: Rigips, Exclusivmöbel, Gartenmöbelbau, , 
Deckenverkleidungen, Treppen . . . . . . .*.. . ..., - . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . ,. . . . . . . . . . . . . . . .,,. . . . 'a.&\*&W~\~.. 

149"3""u"-d-straße 7 7  
Tel. 0 33 71 - 40 20 34 Fax 40 21 91 Funk 0171 - 7 80 82 30 
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Gewerberaumbörse - I FLOTTES FACHWERK 
für Fassadenerneuerung . 

Bei der denkmalgerechten Sanierung und Restaurierung des 
Gebäudes Markt 12a werden momentan das Fach- und Mauer- 
werk instandgesetzt sowie anschließend Putzarbeiten durchge- 
führt. 

Bis Ende März werden folgende Leistungen durchgeführt: 

- Dachkonstruktion 
zimmermannsmäßiger Austausch und Ergänzung v ~ n  Dach- 
konstruktionen 

- 375 m2 Holzbalkendecke über Erd- und Obergeschoss 
zimmermannsmäßiger Austausch und Ergänzung von 
Deckenkonstruktionsteilen sowie der erforderliche Aus- und 
Wiedereinbau des ursprünglichen Deckenaufbaus einschließ- 
lich Deckenputz 

- 41 0 m* Außenfachwerkwände 
Entfernung und fachgerechte Erneuerung der 
Gefacheausmauerungen 
Zimmermannsmäßiger Austausch und Ergänzung von 
Fachwerkkonstruktionsteilen Außen- und lnnenputz 

- 58 m Sockel- und Gründungsmauerwerk 
innen- und außenseitig freilegen, abschnittsweise entfernen 
und neu aufmauern, inkl. horizontale und vertikale 
Mauerwerkssperrung 

Die Putz-, Maurer- und Lehmbauarbeiten sind stark witterungs- 
abhängig, die geplanten Termine sind deshalb immer unter Vor- 
.behalt genannt. 
Im April soll mit dem Dachdecken und -klempnern begonnen 
werden. Im Mai folgen dann die Innenausbauarbeiten incl. der 
technischen Installationen, die im September beendet sein sol- 
len. Nach Abschluss der Sanierung des Ostgiebels wird eben- 
falls im Mai mit dem Neubau der öffentlichen WC-Anlage begon- 
nen. 

i. A. Blume1 
Hochbauamtsleiter 

Sm Boche j) 
Meisterbetrieb 

0 Maler- und Tapezierarbeiten I Multi-Brillant-Chips 
o PVC-, und text. ~eläge' lo Dachsanierung 
o Fertig- und Korkparkett o Schrift-Reklame-Werbung 

(Lieferung und Verlegung) 
P 0 33..71 161 10 88 . 

Fax: 0 33 71 161 09 56 1' 
Funk. 0171 I 8  13 65 78 

-mu~io Gottckr ~ t r a ~ e  33 
14943 Luckenwalde 

I int 
ter 
W f  
G€ 
U n 
rel 

E: 
Fr 
rui 
bic 
mi 

W 
In 
34 
T€ 
E- 

Start am 25. März 2003 , 4 

Leerstandsoffensive luckenwalde - 
Gewerbebörse in Vorbereitung' 

1 Schwerpunkt der Arbeit des lnnenstadtmanagements ist die 
seitigung des Leerstandes in der Innenstadt. Hierzu wird der- 
it eine Gewerberaumbörse vorbereitet. Sie ist eine 
ormationsplattform und übernimmt keine Maklerfunktion. Die 
3werberaumbörse ist ein Serviceangebot für Hauseigentümer. 
I werden lediglich die Grunddaten der Gewerberäume wie An- 
hrift, Größe, Zustand, Provision und Ansprechpartner auf der 
ernetseite der Stadtverwaltung dargestellt, damit Interessen- 
i einen Uberblick und unkomplizierte Verbindung zu den je- 
?iligen Ansprechpartnern erhalten. Zum Start der 
2werberaumbörse ist eine Veranstaltung für Hauseigentümer 
d lnteressenten geplant, bei der Angebot und Nachfrage di- 
kt zusammengebracht werden. . 

Gewerberaumbörse 
am 25. März 2003, um 18.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses, Markt 10 
, in Luckenwalde. 

; werden dort Verwaltungsfachleute zur Verfügung stehen, die 
ageri zu Bauvorhaben, zur Stadterneuerung oder zu? Förde- 
ng beantworten können. Zu dieser Veranstaltung können An- 
rter selbstverständlich auch Material mitbringen, das diese 
öglichen lnteressenten vorstellen wollen. 

er gern mitwirken möchte, hier die Adresse: 
nenstadtmanagement Luckenwalde, Zinnaer Straße 

i 

1,14943 Luckenwalde 
!L: 03371 643-548, Fax: 03371 643-547, Mobil: 01 7213293007 
.Mail: innenstadtmanagement Bluckenwalde.de 

CO Rohrbedarf GmbH 

@ 
von Sanitärtraggestellen, Rohrschellen verzinkt und Edelstahl 
sowie ~ohrbefesti~un~smaterial 
Sonderkonstruktionen und Stahlbau 
Montag bis Freitag von 6.00 bis 1 6.00 Uhr 

~rebbiner Straße 19-23 14959 Trebbin OT Glau 
Tel.03 3731 /85~035*Funk0163/70005 12 

H.+ J. Potthoff 
Ing. und Meisterbetrieb 
Heizung Gas Sanitär 

V Gas- und Ölheizungen -* und Fax V Badeinrichtungen 
642605 V Schwimmbad und Zubehör 

V Solaranlagen 
V Rohrleitungsbau Finan&rung 
V Reparaturschnelldienst &t m ö g w  
V Wartungsdienst 
zuaelassen vom TÜV, EWE, HSW, DELIWA 
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lnf ormationsveranstaltung 
rum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes ~r.-3112003 
99 Skatepoint Kolzenburg" 

Ziele und Zwecke der Planung für den „Skatepoint Kolzenburg" 
sind: 

1. die Umnutzung und Enveiterung der vorhandenen Bausub- 
stanz zur Schaffung von Nutzungen im unmittelbaren Zusam- 
menhang mit der Flaeming-Skate 

2. Schaffung von Stellplätzen als erheblicher Beitrag zur Entla- 
stung des Ortsbereichs Kolzenburg vom Parksuchverkehr 

3. Erhöhung der Attraktivität der Flaeming-Skate 
4. Schaffung der Voraussetzungen für die Gründung eines Ge- 

werbebetriebes und die Schaffung von Arbeitsplätzen 
Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung werden im Rah- 
men einer lnformationsveranstaltung am Donnerstag, den 
20.03.2003 um 18.00 Uhr im Gasthaus ,,Zum Eichenkranz", Un- 
ter den Eichen 1 im Ortsteil Kolzenburg dargestellt. Hier werden 
Mitarbeiter des Stadtverwaltung und Vertreter der Vorhaben- 
trligerin die Inhalte des Bebauungsplanes erläutern und Fragen 
beantworten. Es besteht die Gelegenheit zur öffentlichen Erör- 
terung. 
Die Außerungen der Bürger werden im weiteren Verfahren be- 
rücksichtigt, T 

Dorferneuerung 
im Ortsteil Frankenfelde 

Die am 27.02. begonnenen Baumfällarbeiten wurden im Zuge 
der Dorferneuerungsmaßnahmen notwendig. Zur Fällung wur- 
den insgesamt 14 Bäume beantragt und von der Unteren Natur- 
schutrbehörde genehmigt. 

Es handelt sich hier um Baumarten wie Apfelbaum, Esche, Rot- 
dorn und Fichten. Das Alter der Bäume beträgt im Durchschnitt 
40 Jahre. Die aus der Fällung resultierenden Ersatzmaßnah- 
men werden nach Festlegung im Rahmen der Umgestaltung 
der Außenanlagen in die vorgesehene Pflanzung integriert. Als 
Ersatz sind U. a. vorgesehen Linden, Glanzdorn, Zierapfel, Ro- 
sen, Flieder, Buchsbaum und Liguster zu pflanzen. 

Die Stadt gratuliert 
zu Geschäftsjubiläen 

25 Jahre im Dienste der Kunden 
Uhrmachermeister und Juwelier Wilfried Hiltmann eröffnete am 
1. März 1978 seine Uhrenreparaturwerkstatt mit einem kleinen 
Verkauf in BaruthIMark. Seine Ehefrau Edeltraud Hiltmann über- 
nahm die Verkaufstätigkeit. Der Anteil des Handels mit Uhren 
und Schmuck entwickelte sich im Laufe der Jahre zunehmend. 
Anfang 1997 gab das Ehepaar den Standort in Baruth auf. Das 
Geschäft Schmuck & Uhren befindet sich seit dem 10. März 1997 
am Markt 9, direkt auf dem Boulevard. Während der 25-jährigen 
Geschäftstätigkeit wurden über 45 Tausend Aufträge, vorwie- 
gend Uhren-, aber auch Schmuckreparaturen ausgeführt. Der 
gelernte Uhrmachermeister stellte sein Können bereits an bis zu 
200 Jahre alten Uhren unter Beweis. 

Die Glückwünsche der Bürgermeisterin übermittelte der Leiter 
des Wirtschafisförderungsamtes Peter Kurzrock. Er hob auch das 
Interesse der Firma Hiltmann an der Entwicklung der Stadt Luk- 
kenwalde hervor und wünschte weitere erfolgreiche Geschäfts- 
jahre. 

i. A. Benzin 
Wirtschafts förderungsamt 

Die Zukunft bist DU" - 
3. Aktionstag für Ausbildung 

der Wirtschaftsjunioren 
Teltow-Fläming 

am 11. April in Luckenwalde 
Über 30 ausbildende Unternehmen und Einrichtungen des Land- 
kreises und angrenzender Regionen beteiligten sich letztes Jahr 
am Aktionstag an der Friedrich-Ludwig-Jahn-Gesamtschule in 
Luckenwalde. 
Schülerinnen und Schülern wird einmal mehr die Möglichkeit 
geboten, sich über verschiedene Ausbildungsberufe zu infor- 
mieren, Wissenswertes über Berufszugangsbedingungen zu er- 
fahren und Einstellungs- und Bewerbertests zu erleben. 
Als persönliche Ansprechpartner für Fragen rund um Berufe und 
Berufswahl stehen Unternehmer und Führungskräfte der Wirt- 
schaft sowie öffentlicher Institutionen gemeinsam mit ihren Aus- 
zubildenden zur Verfügung. 
Als Gäste werden Vertreter aus Politik u.a. des Ministeriums für 
Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg und aus 
Wirtschaftskreisen. erwartet. 
Interessierte Jugendliche und Eltern können sich unter Tel. (0 33 
71) 62 92 13 an lnes Clemens oder unter Tel. (0 33 71) 40 02 31 
an Björn Lukas wenden, um Näheres zu erfahren: 
Unternehmen, welche ebenfalls über die Ausbildung in ihren 
Betrieben informieren möchten, wenden sich bitte an lnes Cle- 
mens, Geschäftsstelle der Wirtschaftsjunioren TF (im IHK- 
RegSonalCenter) Poststraße 8 in Luckenwalde. 
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Beratungs- und Hilfsmittelausstellung . , 

. . .  . . d.es Blinden- .s , . .. . .  

~chlüssel wieder in richtigem Besitz 

~schehttwoch - mit strahlender Miene übergaben Prinzessin 
lnes -und Prinz Heiko I. den Rathausschlüssel wieder an die 
Bürgermeisterin. Diese verwies auch auf den materiellen Wert 
des Rathausschlüssels: Als Dank gab es traditionell Rollmöpse 
und Wasser., 

10 Jahre für Verbraucher da 

Am 26. ~ e b b a r  feierte .Rita Totzke, Leiterin der Verbraucherbe- 
ratungsstelle Luckenwalde, mit vielen Gästen das 10-jährige 
Bestehen der Einrichtung. 
Zu den Gratulanten gehörte auch Thomas ~ i n k l e r ,  1. Beigeord- 
neter der Stadt Luckenwalde. Getreu dem Werbeslogan: „Da wer- 
den Sie geholfen", schätzt er das Bemühen von Frau Totzke - mit 
Rat und Tat Luckenwaldern und Bewohnern des Landkreises 
zur Seite zu stehen - sehr. Ratsuchende Verbraucher werden 
durch die Beratungsstellenleiterin über Themen .wie Markt und 
Recht, private Aitersvorsorge, Geld und Versicherungen, Reise 
und Freizeit informiert. Aber auch Termine für Sonderberatungen 
zu den Bereichen Bauen, Wohnen, Energie werden durch die 
Beratungsstellenleiterin arrangiert. ' 

Seit der Eröffnung der Beratungsstelle Luckenwalde am 
28.02.1 993 wurden rund 27.1 00 Beratungen durchgeführt. Auch 
die lnfothek bietet ein breites Spektrum an Wissenswertem. In 
einer ,kleinen Ausstellung hat Frau Totzke die dollsten Gewinne 
und Geschenke von sogenannten Kaffeefahrten zusammenge- 
tragen. 
Für die finanzielle Unterstützung durch Stadt und'~andkreis dank- 
te sie den anwesenden Vertretern, die es der Beratungsstelle 
ermöglicht, weiter für Ratsuchende mit einem attraktiven Bera- 
tungs-' und lnformationsangebot dazusein. 

LA. Mauersberger O 

Pressestelle I 

und. Sehbehinderten-Verband i :., 
Brandenburg e. V. I Y <  > .  

n Land Brandenburg verlieren jährlich 300 bis 400 Menschen 
ir Augenlicht oder werden-von Blindheit bedroht. Diese Betrof- 
anen haben das Recht, ihre eigenen Belange so weitgehend 
lie möglich selbst und eigenverantwortlich zu bestimmen, ih- 
?n Alltag zu meistern und trotz dieser Behinderung ihrem Le- 
en einen Sinn zu geben. Um dies zu erreichen, sind diese Men- 
chen nicht nur auf Hilfsmittel, sondern auch die Hilfe Sehender 
ngewiesen. 

,m 20. Februar 2003 nutzten viele Betroffene die Möglichkeit, 
ich über neueste Entwicklungen bei Hilfsmitteln zu informieren 
der Gegenstande für den täglichen Bedarf vor Ort zu erwerben. 
lie Ausstellung fand'im Sitzungssaal des Rathauses statt. Die 
'orsitzende der Bezirksgruppe Luckenwalde des Blinden- und 
iehbehinderten-Verbandes Frau lrmingard Lindemann konnte 
uch Mitglieder aus den Bezirksgruppen Zossen und Jüterbog, 
er Selbsthilfegruppe Ludwigsfelde, die Landesvorsitzende Frau 
igrid Wegener sowie die Behindertenbeauftragte des Land- 
reises Frau lnge Henneberg begrüßen. Bürgermeisterin Elisa- 
eth Herzog-von der Heide begrüßte die Verbandsmitglieder und 
ürger recht herzlich. Dabei verwies sie auch auf die Schwierig- 
aiten die Sehende haben, die Handicaps der betroffenen Mit- 
ienschen richtig zu verstehen. Diese haben aber einen Vorteil, 
ie rührige Vorsitzende Frau Lindemann. Sie wünschte der Ver- 
nstaltung den erhofften Erfolg, zielgerichtete Gespräche zu füh- 
!n und neue Hilfsmittel kennen zu lernen. Von dem Angebot der 
ezirksgruppe Luckenwalde des Blinden- und Sehbehinderten- 
erbandes wurde rege Gebrauch gemacht. Das ist ein schönes 
tankeschon an die Organisatoren der Ausstellung. 

A. Mauersberger 
'resses telle 

6 .  

Gartengestaltung 
Ing. Michael ~liesener 
Zossener Str. 39 14959 Trebbin 

' 

Tel.: 033731/8 05 78, Fax: 03373117 02 29 
Handy: 01 71 12  76 58 28 

Beraturig, Planung und . 
. ~ u s f ü h r i i n ~  von - 

Frelflächengestalf ung 
+ ~flasterarbeiten mit Beton- und Naturstein + Zaunbau 
? Carports, ~artenhäuier einschließlich Fundarnen glarte + Gartenteiche aus faserverstärktem Polyesterharz ( FK) 
4 Swimmingpool +Teich, die Kombination völlig ohne Chemie . + Lieferung von Mutterboden und Rindenmulch + Hofentwässerung, Versickerun sanlagen . , + Kronenofleee und Fällune von%äumen 
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Luckenwalder Veranstaltungstipps 

Reservierung, Kartenservice, 
Theateranrecht und Spielpläne 

erhalten Sie über die: 

Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 12 

14943 Luckenwalde 
Tel.lFaxO3371/632112 

Stadttheater Luckenwalde 
Freitag, 21.03.2003 1 20.00 U h? 

Power! Percussion 
, Die Schlagzeugsensation - live an tour! 
Eintritt: 17,0011 5,00113,00 EUR + Ermäßigung 

Was entsteht, wenn hochkarätige klassische Schlagwerker auf 
die ultimativen Schlagzeug-Stars der Rock- und Pop-Szene tref- 
fen ? 
Eine Symphonie geballter Kraft! Rhythmus Pur. 
Auf Orchesterpauken, mächtigen Trommeln und Riesengongs, 
auf b~fässern~ Mülltonnen und Riesentrittleitern entfacht das En- 
semble ein fulminantes Trommelfeuerwerk und zelebriert eine 
Show, die ihresgleichen sucht. 
Virtuose Trommelkunst paart sich mit Witz und Spontanität, ar- 
chaischer Kraft und ungebändigter Spielfreude. 
Wo POWER! Percussion auftritt sind die Menschen begeistert! 

Samstag, 29.03.2003 1 19.00 Uhr 
Die Mausefalle 

Das Kriminalstück von Agatha Christie 
Berliner Kriminal Theater 

Eintritt: 10,OO 1 9,00 1 8,00 EUR 
In London wird eine Frau ermordet. Der Täter ist flüchtig, die 
Polizei hat die Fahndung aufgenommen. An diesem Tag eröff- 
nen Mollie und Giles Ralston ihre kleine Pension ,,Monkswell 
Manor". Sie erwarten ihre ersten vier Gäste, die bei starkem 
Schneefall nach und nach eintreffen. Die Spur des Londoner 
Frauenmörders fuhrt direkt hierher., Das Gästehaus ist eine ,,Mau- 
sefalle", in der nicht nur weitere Mordopfer, sondern auch der 
Mtjrder selbst gefangen sind. Der Täter ist unter ihnen und der 
dichte Schnee macht ein Entkommen unmöglich ... Jeder ist ver- 
dkichtig, aber: wer ist das nächste Opfer, wer der Mörder ? 
Die ,,Mausefalle" ist eines der berühmtesten Stücke der briti- 
schen Erfolgsautorin Agatha Christie. Es gilt als der Krimi-Klas- 
siker mit der längsten Laufzeit der Theatefgeschichte und wird 
noch heiute Abend fur Abend im tondoner St. Martin's Theatre 
aufgeführt. Vor kurzem fand dort die 20.000 Vorstellung statt! 

Turmfest 2003 - da mach ich mit! 
Viele Gäste wird es wieder zum Luckenwalder Turmfest ziehen. 
Heute schon vorzumerken ist das Wochenende vom 13. bis 15. 
Juni 2003. Besonders für unsere kleinen Besucher werden wir 
die schon zur Tradition gewordenesPlayback-Show auf der Büh- 
ne „Feuerwehr" durchführen. 
Und nun aufgepasst, weil neu im Programm! 
Es gibt einen neuen Wettbewerb. 
Auch hier suchen wir KinderIPaare, die Lust haben, ihre Freun- 
de durch Farbe und Schmuck zu verwandeln. Kurz gesagt, ist es 
eine Vorher-Nachher-Show. Gewertet wird in zwei Altersklas- 
sen; die Altersklasse 6 bis 9 Jahre wird das Thema „Katzen- 
gesicht" und die Altersklasse 10 bis 13 Jahre „mein Star'' kreie- 
ren müssen. 
Bei der Playback-Show sind alle aufgefordert, die ihren 
Lieblingsstar oder auch ihre Lieblingsband imitieren wollen. Ge- 
wertet wird auch hier in den Altersklassen 6 bis 9 Jahre und 10 
bis 13 Jahre. 
Wer noch nähere Informationen haben möchte, meldet sich bitte 
in der Sportabteilung bei Frau Broda, Tel. 033711672-286. 
Für die Anmeldung zu beiden Wettbewerben ist noch etwas Zeit. 

i. A. Broda, Abt.-Ltm. Sport 

Veranstaltung im Go7 
Am 29.03.2003 gastiert um 16.00 Uhr das Marion-Etten-Theater 
im Go7. Der Fall „Daphne Karnickel" wird in 60 Minuten von 
einem Privatdetektiv, dargestellt von einem Fuchs, gelost. Eintritt 
ist ab 15.30 Uhr für 2,50 EUR. 

500.000ster Besucher 
Am 26.02.03 erwarteten wir den 500.000 Besucher der Fläming- 
Therme seit der Eröffnung am 20. Oktober 2000. Um 14 Uhr 
überreichte der Betriebsleiter Herr Oliver Sternagel dem 500.000 
Besucher einen Blumenstrauß und Freikarten für sich und seine 
Familie. Rosemarie Semmler, Kerstin und Annelie Schulze konn- 
ten sich über einen freien Eintritt an diesem Tag freuen. 

12 Stunden schwimmen 
Bereits 8 Teams haben sich zur Teilnahme am 12 Stunden 
Schwimmen um den Fläming-Therme Cup am 22.-23.3.03 an- 
gemeldet. I 

Beachparty 
Am 29.3.03 findet die erste Beachparty mit heißen Discorhyth- 
men und Go-Go Tänzerinnen etc. statt. 

Mitternachtssauna 
Unsere Mitternachtssauna findet wieder jeden 1. Samstag im 
Monat statt. Nächster Termin ist der 05.04.2003 
Weitere Infos gibt es unter 03371-40020 oder unter 
www.flaemingtherme.de 
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Am Markt 16 14943 Luckenwalde r 1  . 

14.03. 
eintritt: 

Mittwoch von 18 - 24 Uhr 
Freitag von 19 - 24 Uhr 
Sonntag von 15 - 24 Uhr 
King Sweat / funk&soul aus Berlin 
4 euro, einlass 20 Uhr ..................... 

Bilder-Ausstellung - 
Was Peter Bömmels 

MännchenMenschen 
Bilder 
Gastausstellung der Guardini Galerie 

Wo Kunsthalle Vierseithof, 
Am Herrenhaus 2 
in 14943 Luckenwalde 

Wann 22. März bis 1 1. Mai 2003 
Eröffnung Samstag, den 22. März 2003 um 17.00 Uhrf 
Offnungszeiten Mittwoch bis Freitag 16.00 bis 21 .OO Uhr 

Samstag und Sonntag 13.00 bis 18.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei 

Schauspielaufführung 
Aufführungen des Schauspiels „König Lear" 
von William Shakespeare 
in der Theater-und Konzertstätte in Jüterbog 
- Premiere ist am Freitag, dem 14. März 2003, 19.00 Uhr 

Weitere Aufführung: 
- am Sonnabend, dem 15. März 2003, 19.00 Uhr 

Kartenvorbestellungen unter TeL-Nr.: 03372f406029. 
> .  

Die Sage vom Frankenfelder Berg 
von Carolin Förste, 11 Jahre, 

Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule 
In der Nähe von Luckenwalde gibt es einen Berg. In diesem 
Berg lebte ein Berggeist, der die besten Kräuter wachsen ließ. 
Die Menschen in Luckenwalde fanden nur wenig davon, denn 
er versteckte sie sorgfältig. Eines Tages brach in der Stadt eine 
schreckliche Krankheit aus. Auch die Mutter von Frank wurde 
sehr krank. Sie rief den Jungen an ihr Bett und sagte: ,,Frank, ich 
glaube, ich muss sterben, wenn du mir nicht ein Heilkraut vom 
Berggeist bringst." Da lief Frank noch am gleichen Abend zum 
Berg und rief: ,,Berggeist: Hier ist Frank! Die halbe Stadt ist krank! 
Bitte hilf!" Plötzlich stand der Berggeist vor ihm und sprach: ,,Du 
bist ein guter Junge und ich will dir helfen. Ernte das Feld mit den 
Kräutern bis zum Sonnenaufgang ab und nimm dir so viele Kräu- 
ter wie du tragen kannst." Sofort begann Frank mit der Arbeit. Bei 
Sonnenaufgang hatte er es geschafft. Er wollte für alle Kranken 
die Kräuter mitnehmen, aber seine Hände waren,zu klein. Da 
zog er Jacke und Hose aus, band Hosenbein und Armel zu und 
stopfte die Kräuter in Jacke und Hose. Dann gab er seiner Mutter 
davon.,Der Mutter ging es gleich besser. Nun verteilte Frank alle 
Kräuter in der ganzen Stadt. Alle wurden wieder gesund. Später 
sagten die Leute von dem Berg in Luckenwalde: „Das ist der 
Berg, wo der Frank das Feld abgeerntet hat. Es ist,der Franken- 
felder Berg." 

\EuropäischesJahr der Menschen 
,':mit Behinderungen (EJMB) 20031 S '  

Der Rat der Europäischen Union hat das Jahr 2003 zum 
„Jahr der Menschen mit Behinderungen" 

erklärt. 

Unter dem Motto: ,,Nichts ohne uns über uns" wird im Kreis 
Teltow-Fläming und in der Kreisstadt Luckenwalde dieses Jahr 
mit einigen herausragenden Veranstaltungen begangen'. 

Worum geht es hier: 
Es geht darum, dass Behinderte und auch ältere Menschen nicht 
ausgegrenzt werden, da sie ein großer Teil der Gesellschaft sind. 
Nicht der Behinderte oder der alte Mensch muss unbemerkt in 
die Gesellschaft integriert werden, .sondern muss in den Köpfen 
der Nichtbehinderten und jungen Menschen aufgenommen wer- 
den. Beziehungsängste müssen abgebaut werden. Das ist eine 
Aufgabe, die wir in allen gesellschaftlichen Schichten bis hin zu 
den Schulen vermitteln müssen. 
Es muss ein Paradigmenwechsel vollzogen werden, von der 
Fürsorge zur Selbstbestimmung. Das betrifft Behinderte und Al- 
tere in gleicher Weise. Daher reicht es nicht aus, dass wir ange- 
hört werden, das ist schon erreicht. Wir müssen über unsere 
Probleme mitbestimmen können, also auch stimmberechtigt auf 
vielen Ebenen im politischen Alltag sein. Die Bevölkerungsstruk- 
tur in der Bundesrepublik und auch in unserem Kreis zeigt, dass 
Altere und Behinderte fast 113 unserer gesamten Bevölkerung 
ausmachen. Die Erfahrungen des letzten Jahrzehnts haben ge- 
zeigt, dass dieser Teil der Bevölkerung nur bei Wahlen interes- 
sant ist und das bei allen Parteien gleichmäßig. Damit ist aber 
nicht gesagt, dass es keine Politiker gibt, die unserer Ansicht 
sind. Es gibt sie auch in unserer Region, die uns und damit mei- 
ne ich die gesamte Senioren- und Behindertenpolitik tatkräftig 
unterstützt haben. 
Um dieses Jahr für unsere Belange zu nutzen, haben wir be- 
schlossen, die Eröffnungsveranstaltung zum ,,Jahr der Menschen 
mit Behinderungen" im Kreis Teltow-Fläming 

am 24. Mai 2003 von 10.00 - 15.00,Uhr in der Fläminghalle 
Luckenwalde 
unter dem Motto: 

I 

Freude und Frohsinn mit Menschen 
mit und ohne Handicap 

,,Nichts ohne uns über uns" 
durchzuführen, um unsere Bevölkerung allgemein auf unsere 
Belange aufmerksam zu machen. Daher wäre es sehr schön, 
wenn unsere politischen Führungskräfte und alle Institutionen 
diese Veranstaltung unterstützen würden. 
Um nicht nur öffentliche Haushalte, die bereits überlastet sind 
einzusetzen, waren wir für eine Spende zum Wohle des betrof- 
fenen Bevölkerungsteils und um der Veranstaltung einen würdi- 
gen Rahmen zu geben, sehr dankbar. ~ i e s e  Mittel würden wir 
für die Arbeit der Behinderten und Senioren gut einsetzen, zu- 
mal in diesem Jahr auch die 10. Seniorenwoche des Landes 
Brandenburg stattfindet. Ein Jubiläum feiert auch der Senioren- 
und Behindertenbeirat Luckenwalde, der im Oktober 2003 zehn 
Jahre besteht. 

Spenden bitte an den Senioren- und Behindertenbeirat Lucken- 
walde 
Konto-Nr.: 241 0300670 
E U .  16052500 
bei der Kreissparkasse Teltow-Fläming 
zu übepveisen. 

Wir danken für Ihre Bereitschaft. Spendenbescheinigungen kon- 
nen wir ebenfalls ausstellen. 

Heinz Blaschke 
Vorsitzender des Kreisseniorenbeira tes Teltow-Fläming 

und Vorsitzender des Senioren- und Behinde$enbeirates 
Lucken walde 
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/ An alle Vereine, Verbände, Kirchen, 
Schulen, öffentliche und kulturelle 

Einrichtungen Luckenwaldes 
Sie haben die Möglichkeit, lhren Verein und Ihre Aktivitäten den 
Lesern des Amtsblattes vorzustellen. Werben Sie um neue Mit- 
glieder, machen Sie auf Termine, Veranstaltungen und Aktionen 
aufmerksam. 

Redaktionsschluss für das kommende Amtsblatt ist Dienstag, 
der 18. März 2003, 14.00 Uhr. Senden Sie lhren Beitrag an die 
Stadtverwaltung Luckenwalde, Pressestelle, Markt 10, 14943 
Luckenwalde oder Per E-Mail an rathaus@ luckenwalde.de oder 
geben ihn direkt im Zimmer 104 des Rathauses ab. 

BEZUGSHINWEISE 
für das Amtsblatt der Stadt Luckenwalde 

i 

1. Es erfolgt eine kostenlose Verteilung an die Haushalte im 
Stadtgebiet. 

L 2. Das Amtsblatt ist in der Stadtverwaltung (Pressestelle - Zim- 
mer 104) und in der Bürgerinformation im Foyer sowie in der 
Touristinformation, Markt 12 erhältlich. 

ERSCHEINUNGSTERMIN: 
Mittwoch, 26. März 2003 

3. Gegen Erstattung der Portokosten erfolgt eine Zusendung. 

L'lEllifC~li IIifLLE /iC<EfilVli 
Werbe- und Verteileragentur 

~ü hlenstraße 6, 
14947 Dobbrikow 
Funk: 01 72132261 15 
Tel.: 033732/40624 
Fax: 033732/40625 

Veranstaltungen 
des Arbei tslosen-Service 

Luckenwalde 
im März 2003 

Montag 13.00 Uhr 
17.03.03 

Donnerstag 14.00 Uhr 
20.03.2003 

Skatspielen * 
Gemeinderaum der Kath. Kirche, 
Eingang Schillerstraße 

Kreativrunde, Haag 1 
U rania -Veranstaltung 
Thema: Basteln zum Osterfest 
Wir fertigen Tischdekoration 
und anderen Osterschmuck 
Anleitung: Frau Christine Welkert 

Montag 13.00 Uhr 
17.02.03 . 

Mittwoch 9.30 Uhr 
26.03.03 

Montag 13.00 Uhr. 
31.03.03 

wöchentlich 
Mittwoch 13.00 Uhr 
Freitag . 13.00 Uhr 
Mittwoch 11.00 Uhr 
Freitag 12.00 Uhr 

Skatspielen 
Gemeinderaum der Kath. Kirche, 
Eingang Schillerstr. ' 

Arbeitslosenfrühstück 
Urania - Ve~nstaltung 
Zum Thema: 
Medikamentenversorgung 
spricht Herr Dr. Werner Kinze 
Skatspielen 
Gemeinderaum der Kath. Kirche, 
Eingang Schillerstraße . 

Ausgabe der Luckenwalder Tafel 
Ausgabe der Luckenwalder Tafel 
Suppenküche geöffnet 
Suppenkuche geöffnet 

Wir sind unter folgender Adresse zu erreichen: 
Arbeitslosenverband Deutschland 
Landesverband Brandenburg e.V. 

- Arbeitslosen-Service Luckenwalde 
Haag 1, 14943 Luckenwalde 
Tel. 033711611334 
Fax: 03371 /4OO!iiOQ 

Sprechzeiten: 
Montag und Mittwoch 9.00 - 15.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 13.00 Uhr 

Ferien mit dem Jugendring 
Mit dem Jugendring Luckenwalde e.V. 

und FR0BELe.V. an die Ostsee 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Jugendring Luckenwalde 
in Kooperation mit Fröbel e.V. seine Sommerferienfreizeit in 
Markgrafenheide. Diese findet vom 23.07. - 04.08.2003 statt. Teil- 
nehmen können Kinder und Jugendliche von 11 - 18 Jahre. Ne- 
ben dem BadespaO und Erholung am Strand werden wir einige 
Ausflüge in die nähere Umgebung machen (u.a. Rostock und 
Warnemünde). Bei schlechtem Wetter bieten wir verschiedene 
kreative und sportliche Aktivitäten an. Den Teilnehmern steht ein 
erfahrenes Betreuerteam zur Verfügung. Neben Vollverpflegung 
und der Organisation der An - und Abreise enthält der Teilnehmer- 
preis von 260 Euro auch die Unterbringung in Mehrbettzimmern 
in festen Gebäuden. Wer mitkommen möchte, der meldet sich 
bitte telefonisch unter (01 72)9204478. 
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DRK-Kurse 
für Gesundheit und 'Bewegung 

Monat März bis Mai 2003 

Donnerstags: ,,Herz - Kreislauf - Training" - 
Ausdauertraining 
für alle Muskeln und Kreislauf 

Termin: 30.01.-03-04,, 10.04.-03.07.03 
Zeit: 15.00-1 6.00 Uhr 

Montags: 

Termine: 
Kurs 1 : 
Kurs 2: 
Ort: 

Termin: 
Kurs 1 : 
Kurs 2: 
Kurs 3: 
Ort; 

Kurs 1 - 
Zeit: 
0 rt: 

Dienstag 

Termin: 
Zeit: 
Ort: 

Mittwochs: 

Termin: 
Kurs 1 : 
Kurs 2: 
Ort: 

~ermin: 
Kurs 1 : 

. , Kurs 2: 
Ort: 

,,OSTEOPOROSESPORT" - 
Gesundheit für die Knochen 
17.03.-26:05. 
9.00 - 10.00 Uhr 

10.15 - 11.15 Uhr 
,,Haus des ~hrenamtes", 
Neue Parkstr. 18, Luckenwalde 
,,Rückenschule" - 
Training des Halte-, 
Stütz- und Bewegungsapparates 
31 d3.-19.05. 
15.30-1 7.00 Uhr 
17.1 5-1 8.45 Uhr 
19.00-20.30 Uhr 
Minigesundheitszentrum, 
Pusch kinstr. 36a, Luckenwalde 
,,Beckenbodengymnastik" - 
Kräftigung für den BB 
31.03.-19.05. 
13.30-1 5.00 Uhr 
Minigesundheitszentrum, 
Pusch kinstr. 36a, Luckenwalde 

,,Rückenschule"- 
Training des Halte-, 
Stütz- und Bewegungsapparates 
01.04.-20.05.03 
19.00-20.30 Uhr 
,,Haus der Generationen", 
Woltersdorf, Ruhlsdorfer Str. 1 

„Wirbelsäulengymnastik" - 
Gesundheit für den Rücken 
29.01 .-02.04.03, 09.04.-11.06. 

9.00- 10.00 Uhr 
10.15-11.15 Uhr 
„Haus des Ehrenamtes", 
Neue Parkstr. 18, Luckenwalde 
,, Wassergymnastik" - 
gelenkschonende Bewegung 
19.03.-07.05., 14.05.-02.07. 
12.45-13.25 Uhr 
13.30-14.10 Uhr 
Fläming-Therme, Luckenwalde 

10x60mih 

7 X 90 min 

7 X 90 min 

8 X 90 min 

10 X 60 min 

8 X 40 min 

10 X 60 min 

Ort: " 

Termin: 
Kurs 1: ' 

Kurs 2: 
Ort: 

Termin: 
Zeit: 
Ort: 

Turnhalle Werner-Seelenbinder-Stadion, 
Luckenwalde 
,,Aquafitness"-Training der Ausdauer 
und der Skelettmuskulatur 
03.04.-05.06.03 8 X 40 min 
9.1 5-1 0.00 Uhr 
10.00-1 0.40 Uhr 
Fläming-Therme, Luckenwalde 
,,Fit mit Ball und Band" - 
Muskelkräftigung mit dem Theraband 
20.03.-05.06. 10x60 min 
18.30-19.30 Uhr 
Haus des Ehrenamtes", 
Neue Parkstr. 18, Luckenwalde 

ANMELDUNGSINFOS: 
DRK, Kreisgeschäftsstelle Flaming-Spreewald e. V. Neue Park- 
str. 18 in 14943 Luckenwalde 
Tel.: Servicecenter 033 71 16257-0, 
täglich von 10.00-1 7.00 Uhr, donnerstags bis 18-00 Uhr 
Beratungsservice: 
Frau Scholz, Tel: 033711625744, nach Vereinbarung 

i I SANI-Skater des DRK 
bilden wieder aus , 

Kaum kommt die Sonne wieder stärker heraus, sieht man- die 
Skater ihre Fahrgestelle ausfahren und die Flaeming-Skate mit 
Leben füllen. Deshalb bereiten sich auch die SANI-Skater des 
DRK wieder auf ihre Aufgabe vor. 
Die vergangene Saison auf der Flaeming-Skate hatte klar ge- . , 

macht, dass die momentane Anzahl der SANI-Skater nicht aus- 
reicht,. um ein lückenloses Absichern der Gesamtstrecke der 
Flaeming-Skate zu ermöglichen. Das vergangene Jahr hat eben- 
falls gezeigt, dass das Fahrrad das zweithäufigste Fortbewe- 
gungsmittel auf der Strecke ist. Aus dieser Erkenntnis wurde eine 
Idee geboren, neben die SANI-Skater eine Sanitäts-Fahrrad- 
staffel, kurz SANI-Biker genannt, zu setzen. Gemeinsam sollen 
beide Gruppen - SANI-Skater und SANI-Biker - die Erste Hilfe- 
Absicherung bei kleineren und mittleren Unfällen auf der 
Flaeming-Skate leisten. Diese Tätigkeit ist ehrenamtlich und soll . 
das Skaten und Fahrradfahren noch attraktiver machen. 
Weitere lnformationen erhalten Sie beim ehrenamtlichen Lei- 
ter der SANI-Skater und -Biker, Herrn David Schwarz, unter der 
Telefonnummer: 01 71 -8537404 

gez. Harald-Albert Swik, Kreisvorsitzender 

Lehrgänge der Akademie 
2. Lebenshälfte 

Die Akademie 2. Lebenshälfte führt vom 19. März bis 21. Mai in 
Luckenwalde einen 40stündigen Englischkurs für Interessenten 
mit Vorkenntnissen durch. Unterrichtet wird einmal wöchentlich 
(in der Regel mittwochs) von 8.30 bis 11.45 Uhr. Der nächste 
PC-Kurs ,,Textverarbeitung mit MS Word" beginnt am Freitag, 
den 21. März um 8.00 Uhr. Er umfasst 8 Unterrichtstage, jeweils 
von 8.00 bis 12.30 Uhr, und endet am 29. April. Dieser Lehrgang , 
ist ein Baustein zum Europäischen PC-Führerschein, Am Don- 
nerstag, dem 13. März startet der bereits angekündigte PC- 
Grundlehrgang für Seniorinnen und Senioren. Sämtliche Kurse 
sind offen für alle (erwachsenen) Interessenten! Informationen 
und Anmeldung unter Tel. (03371) 402468 oder in der Kontakt- 
stelle der Akademie 2. Lebenshälfte in Luckenwalde, Potsdamer 
Straße 2. Eberhard Brauner 

An alle Mitglieder der Schützengilde! 
ANSCHIEßEN: 
Termin: 16. März 2003 
Zeit: ab 9.00 Uhr 
Ort: Schießstand in Ludwigsfelde 
FR~HLINGSBALL: 
Termin: 22. März 2003 
Zeit: Einlass ab 18.00 Uhr 
Ort: Gaststätte „Halbzeitu in Luckenwalde 
Wir wünschen allen viel Spaß! 

Verkehrsgesellschaf t 
Teltow-Fläming mbH 
Fläming-Skate-Bahn . . 

Zum Fläming-Skate Saisonstart bietet die VTF einen besonderen 
Service für Skater, die den OPNV nutzen wollen. 
In der Zeit von 12.00 Uhr bis 16.30 Uhr gibt es wie bereits im Jahr 
2002 für den Skaterundkurs einen Rufbusverkehr mit Kleinbus- 
sen der VTF innerhalb der vorgegebenen Haltestellen. Nach An- 
meldung bis spätestens Freitag 13.00 Uhr für. den 
Nochenendverkehr und bis zum Vortag 13.00 Uhr für den Ver- 
(ehr in den Ferien ist in diesen Bussen auch eine Fahrrad- 
3eförderung für Einzelpersonen möglich. Es gelten die Tarife 
und Beförderungsbedingungen der im Verkehrsverbund Berlin- 
Brandenburg zusammenwirkenden Verkehrsunternehmen. Für 
den Rufbusverkehr wird je beförderte Person ein Komfortzu- 
schlag-in Höhe von 2,00 EUR erhoben. 

Kieback, Leiter Verkehr P 
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Die BEGEGNUNGSSTÄTTE 
der Volkssolidarität informiert 

Melden Sie sich ietzt! - Für die Tagesfahrt am 3. April nach Pots- 
, dam in die Biso~härenhalle. dort ist ein besonderer Aus- 
stellungsschwerpunkt die Schmetterlingsschau. Anschließend 
geht es zum Mittagessen nach Babelsberg und nachmittags ist 
noch Gelegenheit im Hollände~iertel zu schlendern. 
- Für die Wochenendfahrt vom 13. - 15. Juni nach Schwerin- 
Wismar-Lübeck In Schwerin wird das berühmte Schloß besucht 
und anschließend eine Rundfahrt um den See unternommen. 
Am Samstag geht es in die Marzipanstadt Lübeck mit seiner 
malerischen Altstadt. Sonntag wird die alte Hafenstadt Wismar 
besucht, bevor es dann wieder nach Hause geht. lnformationen 
und Anmeldungen bei Frau Peter (1 2-16 Uhr) in der Begegnungs- 
stdtte der Volkssolidarität, C.-Drinkwitz-Str. 2 oder telefonisch über 
03371 161 5354. 
Merken Sie sich vor! - Langes Wochenende ab 1. Mai - Wir fah- 
ren am 2. Mai in die Apfelblüte in den Raum Potsdam! 
In der Beaeanunasstätte der Volkssolidarität C.-Drinkwitz-Str. bie- 
Ren wir auch im März ein reichhaltiaes Proaramm an: 
*Am 13.3. bitten wir zum Tanz von 15 - 20 Uhr. Einen bunten 
:Nachmittag gestalten wir mit Frau Krebs und ihrer Gruppe am 
.20.3. von 14.00 bis Ca. 16.30 Uhr (Stadtlinie kann genutzt wer- 
'den). 
:Mit Familie Gunzel singen wir gemeinsam am 27.3. ab 14 Uhr 
.Lieder, die den Frühling bringen. Am 30.3. laden wir zum 
Sonntagstanz von 15-18 Uhr. 
:Die Begegnungsstätte ist offen für alle und ohne Altersbegren- 
mng !  Peters VS 
d 

Informationen der Volkssolidarität 
Nordöstlich von Templin liegt die Klostermühle Boitzenburg. Zu 
diesem Tagesausflug möchten wir Sie am 28.04. einladen. Ne- 
ben der Besichtigung und Führung der Mühle steht eine Krem- 
serfahrt auf dem Programm. 
'Am 20.05. führt Sie unsere Tagesfahrt in die Miniwelt nach 
Lichtenstein. Die Miniwelt in Lichtenstein ist ein Landschafts- 
park, in dem Gebäude, Denkmäler und kulturelle Stätten aus der 
,ganzen Welt im Maßstab 1 :25 dargestellt werden. 
Nutzen Sie unsere Angebote der Mehrtagesfahrten sowie un- 
sere Kurreisen. 
bnsere Reisen führen Sie in das Tiroler Wipptal, nach Baden bei 
Mien, an den Balaton und ins Salzkammergut. 
Möchten Sie weitere lnformationen dann besuchen Sie uns in 
der Kreisgeschäftsstelle C.-Drinkwitz-Str. 2 
Montag - Donnerstag von 9.30 - 14.30 Uhr oder telef. unter 033711 
61 53 54 Franke 

,Veranstaltungsplan Begegnungsstätte 
Volkssolidarität Luckenwalde 

Donnerstag 
,Dienstag 
'Mittwoch 
'Donnerstag 
I. 

,Freitag 

Montag 

:Dienstag 
*Mittwoch 
bonnerstag 
:Sonntag 

13.03.03 - 15.00 Uhr 
18.03.03 - 13.00 Uhr 
19.03.03 - 13.30 Uhr 
20.03.03 - 14.00 Uhr 

21.03.03 - 18.30 Uhr 

24.03.03 - 09.30 Uhr 
13.00 Uhr 

25.03.03 - 13.00 Uhr 
26.03.03 - 13.30 Uhr 
27.03.03 - 14.00 Uhr 
30.03.03 - 15.00 Uhr 

Tanz für Senioren ab 60 
Spielnachmittag 
Seniorengymnastik 
Bunter Nachmittag 
m. Programm 
Tanz fürs Mittelalter 
Bis 22.30 Uhr 
Malerei mit Frau Späth 
Wassergymnastik 
Spielnachmittag 
Seniorengymnastik 
Wir singen gemeinsam 
Kaffeetanz bis 18.00 Uhi 

Vorinformationen: 
- 03. April Tagesfahrt 
;,Aus der Kälte in die Tropen - Die Biosphärenhalle in Potsdam' 

Anmeldungen bitte mit Vorkasse bei Fr. Peterl 

Termine der Selbsthilfegruppen 
13.03.2003 14.00 Uhr SHG für Rheumakranke 

,,Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 

13.03.2003 16.00 ~ h r  und17.00 Uhr 
Herzsportgruppe 
Luckenwalde, In der Krähenheide 

17.03.2003 17.30 Uhr SHG Angehörige von Kindern und 
Jugendlichen mit Behinderung, 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2 

17.03.2003 14.00 Uhr SHG für Stomaträger 
,Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 

18.03.2003 9.30 Uhr und 11-00 Uhr 
OsteoporoseISport 
Luckenwalde, In der Krähenheide 3 

1 8.03.2003 1 8.00 Uhr SHG Alkoholkranke (geschlossene 
Gruppe) Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

19.03.2003 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
OsteoporoseISport 
Luckenwalde, In der Krähenheide 3 

20.03.2003 16.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Herzsport-Gruppe 
Luckenwalde, In der Krähenheide 3 

24.03.2003 14.00 Uhr SHG für Parkinsonkranke 
,,Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 

24.03.2003 16.00 Uhr SHG Psychisch Kranke, 
Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

25.03.2003 1 8.00 Uhr SHG Alkoholkranke (offene 
Gruppe)Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

25.03.2003 15.00 Uhr SHG Fibromyalgie, Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

25.03.2003 9.30 Uhr und 11.00 Uhr 
Osteoporose/Sport, 
Luckenwalde,ln der Krähenheide 3 

26.03.2003 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
Osteoporose/Sport 
Luckenwalde, In der Krähenheide 3 

27.03.2003 16.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Herzsport-Gruppe 
Luckenwalde, In der Krähenheide 3 

27.03.2003 15.00 Uhr SHG Muskelkranke 
,,Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 

27.03.2003 1 5.00 Uhr Psychosoziale Gruppe, 
Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

Rat und Hilfe 
AIDS-Beratung Gesundheitsamt, 

Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Erdgeschoss, Zi. 12 
Jeden Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 03371 608 3893 

Suchtberatungsstelle Gesundheitsamt, Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2, Erdgeschoss, Zi. 06 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch nach Vereinbarung 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 

13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
Tel. 03371 608 3871 oder 3872 

Behindertenberatung Gesundheitsamt, Luckenwalde, 
Am Nuthefließ 2, Erdgeschoss, Zi. 05 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 

13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12:00 Uhr, 

13.00 - 17.00 Uhr . 
Tel. 03371 608 3892 
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Luckenwalde, Puschkinstr. 

Wir laden ein 
- zu wöchentlichen Veranstaltungen: 

zum Gottesdienst Sonntags, 10.00 Uhr 
zur Kinderstunde Sonntags, 10.00 Uhr 
zur Bibelstunde . Mittwochs, 19.00 Uhr 
Treffen der Teenies Samstags, 18.00 Uhr - zur ökumenischen Bibelwoche vom 11. bis 14.03. um j9.3E 
Uhr an verschiedenen Orten, bitte die Aushänge der Ge. 
meinden beachten 

- zu monatlichen Veranstaltungen I 

Seniorenkreis am 18.03.2003 um 15.00 Uhr bei Kaffee. Ku. 
chen und einem interessanten Thema - Frauenstunde am 17.03.2003.um 19.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde 
Luckenwalde 

ottesdienste 
?6.03.2003 9.00 Uhr ~rankenfelde, Pfarrhaus 

9.00 Uhr St. Jakobi Pfarrhaus 
10.00 Uhr St. Petri, Gemeindehaus 
10.00 Uhr St. Johannis Dahmer Str. 48 

23.03.2003 10.00 Uhr St. Petri, Gemeindehaus 
10.00 Uhr St. Johannis, Dahmer Str. 48 

Gemeindekreise und Veranstaltungen 
Kaminabend 
l9.03.2003 19.30 Uhr Pfarrhaus Markt 13 ' 

,,Wer wird Biblionär? 
Quizabend mit M. Spiekermann 

Senioren kreis Frankenfelde 
25.03.2003 14.30 Uhr Pfarrhaus Frankenfelde 
Gesprächskreis 
25.03.2003 19.30 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Frauen hilfe 
26.03.2003 15.00 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
Gemeindenachmittag 
26.03.2003 14.30 Uhr. Gemeindehaus St. Petri 
Frauenkreis ~ 

26.03.2003 19.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Chor 
jeden Dienstag 

" 19.30 Uh'r Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
Spielgruppe für Mütter mit kleinen Kindern . 
jeden Mittwoch 

15.00 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
(Keller) 

Junge Gemeinde 
04.03.2003 18.00 Uhr Pfarrhaus Markt 13 

> 

jeden Freitag 19.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Christenlehre 
im Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
dienstags 16.00 Uhr Klasse 3 und 4 

17.00 Uhr Klasse 5 und 6 
donnerstags 1 6.00 Uhr Klasse-2 
donnerstags 17.00 Uhr Klasse 1 
im Gemeindehaus St. Petri 
montags 16.30 Uhr für alle Kinder 
irn Pfarrhaus St. Jakobi 
freitags 15.00 Uhr für alle Kinder 
im Pfarrhaus Frankenfelde 
mittwochs ' , 16.30 Uhr für alle Kinder 

Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief, 
der in den Kirchen ausliegt oder Ihnen auf Wunsch auch Zuge- 
stellt wird. Wenden Sie sich dazu an das Gemeindebüro Markt 
13 Te1.610 925 

Jehovas Zeugen laden ein 
Lernen Sie Ihre Bibel kennen! 

Königreichssaal 
Am Honigberg Nr. 1 1 ,  14943 Luckenwalde 

onntag, 1 6.03.03 
,30 Uhr 

ienstag, 18.03.03 
3.00 Uhr 

,' 

onntag, 23.03.03 
30 Uhr 

ienstag, 25.03.03 , 

3.00 Uhr . 

onntag, 30.03.03 
30 Uhr 

(Gottesdienste) 
Vortrag: , 

Die Heiligkeit von Leben und Blut 
(Bibelbetrachtung) 
Die Prophezeiung Jesajas - 
Jehova erhöht 
seinen messianischen Knecht 
(Gottesdienste) 
Vortrag: Hält Gott dich 
persönlich für wichtig? 
(Bibelbetrachtung) 
Die Prophezeiung Jesajas - 
Jehova erhöht seinen 
messianischen Knecht 
(Gottesdienste) 
Vortrag: In eineq sündigen Welt ' 
ein gutes Gewissen bewahren 

7 l & h  +&z 
.* 

*=u*k- 
- Meister- und lnnungsbetrieb - 

~rühiahrs~utz unsere Sache!! 
Fensterreinigung und 
Teppichreinigung auch Im privaten Bereich 
Grundrefnigung im Haus und Garten 
Poolservice und vieles mehr 

Zinnaer Str. 42 14943 ~"ckeriwalde 
Tel.: 0 33 71 - 401 241 Fax 0 33 71 - 401 241 

BODEN BAUSTOFF VE@@ x,~yvvki::fi~~ 
<..<....C.,!.!.<,. . 

Aktion: 
Abgabe von Mutterboden 
Korn posterde . Recyclingmaterial 

.Annahme von Boden, i 
Bauschutt und Grünabfällen 

2 
$ 

$ 
Wir beraten Sie gern ..# 

Herstellung - Montage - lnstandsetzungen 
Fm&r U Turm 
a b  Art aus g o I i  nach indizriduelbn 
~ndenurrinschn, audi den&ui&recht 
andere Ba- 



LESERREISE der Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 

Kreuzfahrt 
Norwegische Fjorde - Nordkap 

21. Juni'- 01. Juli 2003 
Die Route - 
die Fahrt führt in die Region der Fjorde. Zerklüftete Felswände strecken sich aus den Fluten. Wasserfälle stürzen in die Tiefe, 
Weiden bedecken die Hügel.Viele kleine bunte Häuser säumen die Strecke. Diese einmalige Natur, gepaart mit den anmutigsten 
Stddten Notwegens, macht diese Reise unvergesslich. 
Das Schlff - 
beeindruckt durch seine Silhouette. Alle 388 Kabinen, verteilt auf 8 Decks, sind großzagig mit Kleiderschrank, Klimaanlage, 
Farbfernseher, Radio sowie einem Bad mit Dusche und WC ausgestattet. 

REISEVERLAUF: 
1, Tag 21. Juni 2003 - Samstag 16.00 Uhr - Abfahrt in Kiel 
2.Tag 22. Junl2003 - Sonntag EinTag auf See 
3.Tag 23. Juni 2003 - Montag 09.00 Uhrl10.00 Uhr - Hellesylt und 12.00 Uhr/18.00 Uhr - Geiranger 
Möglichkeit für einen ganztägigen Landausflyg von Hellesylt nach Geiranger, zu den Wasserfällen, dem tiefsten See Europas 
und rum 1.495 m hohen Berg „Dalsnibbau. 
Geiranger, ein kleines Städtchen, das am östlichen Ende des Geirangerfjords liegt. Wasserfalle und Felsformationen 
verleihen ihm ein faszinierendes Flair. 
4. Tag 24. Junl2003 - Dienstag Ein Tag auf See 
5.fag 25. Juni 2003 - Mittwoch 22.00 Uhr102.00 Uhr - HonnlgsvagINordkap 

22.00 Uhr - 02.00 Uhr Aufenthalt - Honnigsvag 
Auf der Nordkapinsel ,,Honnigsvagu erwartet Sie die Mitternachtssonne und die Ausflugsmöglichkeit zum Nordkap. 
6.Tag 26. Juni 2003 - Donnerstag 08.00 Uhr112.00 Uhr - Hammerfest 
Hammerfest ist die nördlichste Stadt der Welt. Genießen Sie den Ausblick über die vielen bunten Holzhauser. 
7. Tag 27. Juni 2003 - Freitag Ein Tag auf See 
8. Tag 28. Junl2003 - Samstag 08.00 Uhrfi3.00 Uhr - Molde und 15.00 Uhr/19.00 Uhr - Andalsnes 
Malde, die am gleichnamigen Fjord gelegene Stadt, ist Ausgangspunkt fur Besichtigungs- und Ausflugsmöglichkeiten 
z.B. für die landschaftlich faszinierende Rundfahrt zu Norwegens höchsten Bergen und Gletschern 
Andalsnes bietet sich an für eine Tour in Landschaft mit ihren Siedlungen und Gebirgspanoramen. 
9.Tag 29. Juni 2003 - Sonntag 09.00 Uhr120.00 Uhr'- Bergen 
Eine der anmutigsten Städte Nonnregens, nicht zuletzt wegen der einzigartigen Lage zwischen sieben Hügeln. In Bergen 
otwarten Sie zahlreiche Museen, mittelalterliche Bauten und das Haus des Komponisten Edvard Grieg. 
10. Tag 30. Junl2003 - Montag Ein Tag auf See 
11 ,Tag 01. Juli 2003 - Dienstag 08.00 Uhr - Ankunft in Kiel und Ende der Seereise 

\ 

Hiawels - Landausflüge: Die Kosten für die Landausflüge sind im Reisepreis nicht eingeschlossen. Buchungen sind an Bord 
möglich - Ca. Preis für Halbtagstouren ca. 38,50 bis 70,OO EUR bzw. für Ganztagestouren Ca. 100,OO EUR. 
Programmhinweis: 
Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters - Costa Crociere S.p.A. - Genua, 60325 FranMurt, Rüsterstr. 1 
Lelstungen: 
Schiffsreise in der gebuchten Kabine, Vollpension an Bord, Teilnahme an allen Bordveranstaltungen, Ein- und Ausschiffungs- 
sowie Hafengebühren, Betreuung durch die Bordreiseleitung, Informationsmaterial, Reisebegleitung durch einen Mitarbeiter 
unseres BLiros - Mindestbeteiligung 25 Personen 
Reisepreis - pro Person 
Unterbringung in 2-Bettkabinen auf folgenden Decks: 
lnnen - Corallo 1.655,OO EUR Bolero 1.795,00 EUR Aurora 2.070,OO €UR Venezia 2.205,OO EUR 
Außen - Corallo 2.41 0,00 EUR Bolero 2.410,00 EUR Aurora 2.560,00 EUR Venezia 2.755,00 €UR 
Unterbringung in 1-Bettkabinen auf folgenden Decks: 
lnnen - Bolero 3.275,OO EUR Außen - Bolero 3.405,00 EUR 
Zuschläge für Bus- oder Bahnreise bis bzw. ab Kiel nennen wir Ihnen gerne auf Anfrage! 

P- 

Ich möchte an der geplanten Leserreise >Kreuzfahrt / 21. Juni-1. Juli 2003~ mit ...... Personen teilnehmen und bitte um 
entsprechende Prospektunterlagen. 

................................................................................................. ....................................................... Name; Vorname: 
..................................................... .......................................................................................... Straße: PLZNVohnort: 

...................................................................................................... ............................................... Telefon-Nr.: e-mail: 

cobponiu~toiien und elnsendensn: REISEBÜRO PAPENDICK 53721 Siegburg *Wilhelmstr. 48 
Telefon: 0 22 41 - 59 74 20 *Telefax: 0 22 41 - 59 74 25 E-mail: senke@ reiseburo-papendick.de 
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& u r r a l w .  
-&-W% 
Reparaturverglasung Glasschleiferei 

mit Motiven und Ornamenten 
'V Eisblumenglas Bleiglas Sandbestrahlte Gläser 

Duschabtrennungen auch nach Maß 

Hans Rausch & Söhne GmbH 
- Meister- und Innungsbetiieb - 

Fliesen Keramik Mosaik Marmor 
0 fachgerechte Verlegung 
0 individuelle Kundenbetreuung , 

0 Fachhandel 
... schöner wohnen mit Fliesen von Ihrem Fachmann! 

- - 
Unser Leistungsanaebot umfaßt: 
Karosseriearbeikn anallen ~ahrzeu~r  bckierung an Klein- und Großfahrzeugen 
typen von PKW bis zum Reisebus nach Unfallinstandsetzungs- und Richtbank-* 
modernsten Technoloaien arbeiten 

Galmerstr. 23 14943 Lucken walde Tel. 0 33 31 / 62 20 80 Fax 0 33 71 / 62 20 79 

Sektfrühstück am 15. März ab 9 Uhr 

Er ist der Robin Hood der Kleinwagen, der Held der Optimisten. Unser Sonderrnodell 
hat eine Menge zu bieten: 3 Türen, ABS, 2 Airbags, Servolenkung, und vieles mehr. Und 

gespart wird ordentlich. Da reicht es selbstverständlich noch für eine große Portion Luxus. 
Kaviar, Champagner oder echt teure Schuhe. Der Fabia Exact steht für Sie zur Probefahrt bereit! 

Ihr freundlicher lhre Ansprechpartner bei uns im Haus sind: 

Herr Michael Gangler 03372141 72 18 o. 01 6219 30 36 52 

err Thomas Mas 03372141 72 43 o. 017316 30 62 62 

Forum Fahrzeug GmbH & Co. Autohaw KG, 
f0h uus Luskenwalder Beq5,14913 Jüteriwa 

Wir ersteilen im Rahmen 
einer Mitgliedschaft lhre 
Einkomrnensteuererldäning 
bei ausschließlich Einidinften 
aus niditselbststandiger 
Arbeit 
Unsere Beratungsstelle ganz In Ihrer Nahe 
Beratungsstelle Luckenwalde 
14943 Luckenwalde, Käthe-Kollwitz. Str. 72 

i'el.: 0 33 71 I61 03 23 
ielefax: 0 33 71 / 62 28 81 I 

Aus unserem preiswerten 
Künstlerbedarff 

Öl- U. Acrylfarben 
Tube 1 6ml ab 0,99 € 
Schulfüller ab 1,99 £ 

Prospekthullen 
50er 1,2& 0,99 € 
Fasermaler Faber 
1 Oer 0,99€ 

Osterkarten 
m. Umschlag 0,9f& 0.49 f 
viele preis&r(e Osterartikel 

Qualitätssaatgut aus Quedlinburg 

Fa. Seehaue - Schulbedatf 
Einzelhandel - Inh. K Dreke 

Mühienstr, 15-19 
Kloster Z h a  

Tel. 0172 / 9 09 65 78 
0 33 72 / 44 21 25 

www.schuldscount24.de 



Urlaub im Odenwald 
... auf den Spuren der Nibelungen 

PAUSCHALIANGEBOTE 
. 

"Zum Löwen'' 
www.landgasthof-pension-loewen.de 

74864 Fahrcnbach-Robem, Tel. 06267-308 
ein idcalcr Urlaubsort zw. Neck U Main im slldl. Teil des ODW. Hier 

finden Sie ideale Voraussetzungen für einen Urlaub nach Maß. Freizeiteinr. 
wie Frei- und Hallenbad, Minigolf, Tennis, Golfplatz (18 Loch) in 

unmittelbarer Nähe 
1 Woche ÜF ab 162,- pro Person 
1 Woche HP ab E 231,- pro Person 

Kinder bis X5 Jahre Übernachtung frei. 

Höchstgelegen im Odenwald 
DAS kkifw PANORAMA~OTE~ **TURMSC~EN~E** 

auf dem Katzenbuckel . 
59429 Waldbrunn, Tel. 062741383, Fax 5183 
Jähe Heidelberg 
15 km zum 18 Loch-Golfplatz nach Mudau) 
Mochen~auschal~ mit geführter wandehng, ~rühstücksbüffet 
4P mit Menüwahl E 252,- 
Neitere Pwchalen; Schlemmern und Schlummern 
iuf dem Vulkan, 2 Tage Veriiinge~ng mög~ch E 95,- 
Nild Jagd und Wald, 2 Tage E 80,- 

Kinder bis 15 Jahre Obernachtun frei11 
Motorradfahrer wlllkomrnen, Untenteli- und ~$raubrnögllchkeit. 

sowie Tourenvorschllge vorhanden1 www.turmschenke.de 

mit Restaurant CCZur alten Scheune" 
74838 Limbach-Knimbach, Tel. 06287n01, Fax: 704 

www.hote1-engel-odenwald.de 
Friihüng-Sommer-Her bstangebo te 

1 wo-= 
_1 Woche HP ab d 259.- 

Kinder bis 15 Jahte Übernachtung W. 
Zimmer rn, Dusche/WC/Sat. TVA'elefon, 
Frühstücksbuffet, Menüwahl, Salatbuffet 

Hallenbad, Fitnessraum, Sauna, Kegelbahn, Gartenterrasse, 
Spielplatz, und Streichehoo 

(mit Ponys, Ziegen, Hasen, Nandp, Enten, 
Mini-Schweine.) 

Freibad, Tennisplatz und Minigolf im Ort. 
Bitte fordern Sie Angebote und Prospektrnaterial an. 

liegt unmittelbar arn Katzenbuckel, der mit 628 rn höchsten 
Erhebung im Hohen Odenwaid, Ferienhiiuser für 4-6 
Personen stehen zur Verfügung, um einen erholsamen 
Urlaub, mitten im Naturpark Nec kartal-Odenwald zu 

verbringen. Kinderanimation irn Juli und August. 

1 Woche im Ferienhaus ab € 203,- 
W ww. feriendorf-wa1dbrunn.de 

Tel. 062 7419  10 90 
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ilNFAMlllENHAUS 
Handwerkerobjekt 

gesucht 

rel.: 0171 / 23 10 795 

auch zum nachtriiglichen 
Einbau. Alu, ausgeschaiumt, 
preiswert U. sofort lieferbar! 

Auch mit Montage. 

Tal,: OS 87 83 - 5 08 51 

A~IONSPROGRAMM 
Wohneigenturn statt Miete 

AP 01 111 - 84.699,99 e 
4 U., Koche. Bad, Diele, Glste-WC, HWR 

Gesarntwohnfl~che ca. 103 ma 

Globus Partner-Haus 
Verkaufsgesellschaft mbH 

Fachberater Th. Sieg 
Treuenbrietzener Tor 12 

14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 164 19 59 

2 gemütliche Ferienwohnungen erwarten Sie im 

Das urgemütliche Gästehaus finden Sie in absolut ruhiger 
Waldrandlage in unmittelbarer Nähe der Berge. ' 

Die Wohnungen verfügen über einen Wohn/Schlafraum, 
sep. Schlafiirnmer, DUNVC, Balkon und TV 

Preis pro TagMIohnung ab 

Prospekte und Angebote erhalten Sie vom: 
Haus Barbara, Bergener Straße 8, 833 13 Siegsdorf, 

Tel. 0 86 62-97 32, Fax: 49 87 50 oder email: info@siegsdorf.de 
Besuchen Sie uns irn Internet: www.fewo-chlemgau.de 

F ü r  d i e P h e c h t e  d e r  K i n d e r  

Alle Kinder sollen ... 
.... satt werden geborgen sein und ein Zuhause haben 

...... spielen diirfen .......... zur Schule und zu einem Arzt 
gehen können .......... eine Zukunft haben! 

Was fur uns selbstverständlich ist, ist für viele Kinder ein Traum. 
Damit er wahr wird, setZt sich ,Brot fiir die Weltu fiir ihre Rechte 
ein. Mit Projekten gegen .Kinderprostitution und Kinderarbeit 
und Initiativen für mehr Ausbildung und Gesundheit. Wir wolien 
Kindern Schutz und Fürsorge gewähren, sie vor Ausbeutung, 
Missbrauch, Verwahrlosung und ~reiheitsberaubun~ bewahren. 
Und wir wollen, dass Kinder in Deutschland arn Schicksal ihrer 
fernen Altersgenossen teilhaben. Denn diese leben nicht in einer 
,Dritten Weltu, wir alle leben in "Einer Welt". 
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Unter unseren Dächern können Sie sich wohl fühlen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit des Vergleichs! 
Auf Wunsch beraten wir Sie gern vor Ort. 

Joachim Kneller 
4 03371-614915 

~orfctraße 24 Fax 03371 -61 49,16 
14947 Gottow Funk 01 70 - 4 71 64 28 

Stephan Zengeler 
L #  ' 

I - Birkenstraße 61 
14943 Luckenwalde 

Ring Deutscher Makler e. V. Tel. U. Fax: 0 33 7 1 / 61 17 26 

Homepage: www.zirnmo.de - e-mail: stephan.zengeler0 t.online.de 

steter %ÜPCFJ~ 
Handwerksmeister der Steinmetzen 

und Stein bildhauer 
Dahmer Str. 4 14943 Luckenwalde 

B 0 3 3 7 1  1635911 
geöffnet Mo-Fr 9.00-1 2.00 Uhr 

14.00-1 8.00 Uhr 

Müller 
International 

Attraktives Gewerbegrundstück südlich von Beriin zu verkaufen 
Preussenpark 
Löwenbrucher Ring 38 Grundstücksfläche: Ca. 3:800 r n z  
14974 Ludwigsfelde Kaufpreis: 405.649,- 
Weitere Gewerbefiächen und Informationen auf Anfrage: 
Müller International Immobilien GmbH 
Neues Kranzler Eck Kurfürstendarnm 22 10719 Berlin 
Tel. 0 30-8 84 65-0 Fax 0 30-8 84 65-1 00 www.atismueller.com 

Bildungswerk FUTURA e.V. b Ihr Partner In Personalfragen I 

Arbeitsvenntttlung Wir finden Ihre neuen Mitarbeiter 
Biiro Luckenwalde b Realisierung und Aktualislerung der ~ewerbir- 
R--Breitache'dStraBe kompetenzen im Rahmen der Vermittlung 14943 Luckenwalde 

Motivierte Bewerberlinnen durch gezieltes 
Biiro Nledergörsdort 
Ekhenweg 2 

Auswahlverfahren 
14913 Nledergörsdorf b Unterstiihung bel Beantragung von Färdermitteln 

Unsere Leistungen: 
Verpackungen, GetrFe ,  Automatenprodukte 
Nahrungs- U. Reinigungsmittel u.a. von A - Z 
Getränkeautomaten Liefer- und Abhollager- 
- kostenfreie Aufstellung, Vermietung Service 
und Verkauf 

Kfi-Meiste&etneb 8 Unfallschadens- TÜV AU 
reparaturen , ~afierieservice 
Aus uff, Bremsen Reifenservice 
Sto dampfer Inspektion Rainer Wendrich 6 { E 

Kupplungen .optische 
Wenn Dein Liebling nicht mehr kann, S An lass e r, Achsenvermessung , 
rufe Rainer Wendrich an! 8 L~chtrnaschinen Neu im Programm .Standhelzung" 

- - 

Am.Honigberg 22 14943 Luckenwalde Tel. 0 33 71 / 61 65 55 Fax 0 33 71 / 61 03 63 



Räumunasverkauf weaen Umzuci! I 
U -  - - U 

1 (bis 31.03.03) Küchen bis zu 60% reduziert. 
" I 

2.B. Töpfe, Pfannen, Kuchenhelfer ~m NuüiedieB I 
l49& Luckenwlilde 

Musterkuchen mit Miele Geraten Tel.: 033 n/6107z.2 I 

Ihre werbÜng in den ~rntsblättenz geht. 

Dorfstr. 5 
Meister Körtge ist 14959 Blankensee 
sofort zur Hand! Fax und Tel. 03 37 31 / 1 05 66 

Standort: Luckenwalde. Bahnhof 
. . .  

Krankenfahrten für alle Kassen 
Nah- und Fernfahrten 
Fahrten zur Kure Schülerfahrten 
Kurierfahrten . Vorbestellungen 
Alle Taxen mit Klima 

Betriebssitz: Woltersdorf, Heidestr. 9 

I Tel. (03371)- 610 610 
Käthe-Kollwitz-Str. 17 - 
sanierter Abbau 

B schöne 3 Zi-WP., CU 80.61 m' 
Im 1. OG mit Erker, Balkon, EBK, 
Teppichboden, gefl. Bad 

NKM; Ca. 447,80 € 
W B- 

m e z u ~  ca IZZO003) Es können 
noch hwlerunpswilnsche 
berücksichti~t werden? 

W eine 3 Zi- WP.. c a  96 m' 
im 1. OG rnlt Balkon, Laminat, gefl. Bac 

HKM: ca 51 8,4O € 
B eine 2 Zi.-WE.. ca 75 m' 

im 1. OG, Balkon, Laminat, gefl. Bad 
IKM. Y. 405,- € 

B eine 1 Zi-We.. CU 59 m 
lm 1. OG, Balkon, Laminat, gefl. Bad 

W: Ca. 318,M 8 
U eine Gewerbeeinheit . 

(evtl. GastsWe/Cafd 0.d l 
c a  135 m' mit neuer Schaufenster- 
front inkl. Nebengelaß - vernietet - 
Wir beraten und planen auch gern 
bei Ihrer Baumanahme, egal ob 
Modernisierung, Instandsetnrng 


